
OFFIZIELLE STADIONNEWS DES SV MÜHLHAUSEN 1927 e.V. 

SVM-STADIONNEWS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Liebe Sportfreunde, Fans und Gönner des SV Mühlhausen, herzlich 

Willkommen zum heutigen Heimspiel gegen den TSV Aach-Linz. Begrüßen 

möchten wir zunächst unsere heutigen Gäste mit ihrem Trainer und Fans, 

sowie den eingeteilten Schiedsrichter der heutigen Partie. 

 

In der heißen Phase der Saison zählt aktuell jeder Punkt – umso ärgerlicher 

war die unnötige Heimniederlage gegen Bermatingen. Dabei hatten wir uns 

auf den Gegner hervorragend eingestellt und einen klasse Start in die Partie 

erwischt. Bereits früh konnten wir in Führung gehen und hatten das Spiel 

über weite Strecken komplett im Griff. Wir hatten zudem die Möglichkeiten, 

das Ergebnis auf 2:0 oder sogar 3:0 zu erhöhen, konnten unsere Chancen 

jedoch nicht konsequent nutzen. Kurz vor der Pause schlug dann ein 

Distanzschuss aus rund 30 Metern bei uns im Kasten ein, sodass wir mit 

einem 1:1 in die Halbzeit gingen. 



In der Pause war klar, dass wir genau so weitermachen müssen. Kurz 

gesagt: Das ist uns leider nicht gelungen. Die Partie wurde zunehmend 

ausgeglichener und in der Schlussphase kam es dann zur 

spielentscheidenden Szene. Wir reklamierten ein Foulspiel, der Gegner 

spielte jedoch weiter und schlug einen langen Ball in die Spitze. Der 

gegnerische Stürmer lief alleine durch und Tim Labusch wollte die Situation 

unterbrechen. Der Schiedsrichter entschied auf Notbremse und zeigte die 

Rote Karte. Dadurch veränderte sich das Spiel natürlich nochmals komplett. 

Trotzdem haben wir in dieser Situation den Fehler gemacht, hinten zu offen 

zu stehen und so in einen Konter zu laufen. Am Ende mussten wir uns mit 

1:2 geschlagen geben – eine extrem bittere und vor allem unnötige 

Niederlage, weil in dieser Saisonphase wirklich jeder Punkt zählt. 

 

Umso wichtiger war die darauffolgende Woche mit dem quasi Endspiel 

gegen die Reserve aus Rielasingen. Unter der Woche haben wir einige 

Veränderungen im System vorgenommen und diese gezielt trainiert. 

Entsprechend hochkonzentriert sind wir in die Partie gegangen. Bereits 

nach zwei Minuten brachte uns Noel Kaiser nach klasse Vorarbeit von Rafa 

Freis früh in Führung. Danach hatten wir weitere hochkarätige Chancen, die 

wir leider ungenutzt ließen. So war es dann wieder „Guti“ mit seinem 

Zauberfüßle, der eine Ecke direkt verwandelte und auf das wichtige 2:0 

erhöhte. Die Reserve aus Rielasingen gab sich jedoch nicht auf und blieb 

im Spiel, ohne dabei zunächst wirklich zwingend zu werden. Dann kam 

allerdings eine sehr strittige Szene: Ein Chipball hinter unsere Abwehr 

landete bei einem gegnerischen Stürmer, der aus unserer Sicht klar im 

Abseits stand – der Pfiff blieb jedoch aus und plötzlich stand es nur noch 

2:1. Generell wurden in dieser Phase einige merkwürdige Entscheidungen 

durch den Schiedsrichter getroffen.  

 

In der Halbzeit haben wir uns deshalb eingeschworen, genauso 

weiterzumachen und uns nicht von der Schiedsrichterleistung provozieren 

zu lassen. Auch in Durchgang zwei sind wir gut gestartet und Marc Labusch 

konnte nach herrlicher Vorarbeit von Noel Kaiser das wichtige 3:1 erzielen. 

Was danach passierte, habe ich in dieser Form allerdings auch noch nicht 

erlebt. Nachdem der Schiedsrichter erneut eine aus meiner Sicht krasse 



Fehlentscheidung getroffen hatte und dafür auch von den Zuschauern 

kritisiert wurde, bekam ich zunächst die Gelbe Karte. Auf meine Nachfrage, 

warum ich verwarnt werde, meinte er lediglich, ich solle ruhig sein. Da mir 

diese Erklärung nicht ausreichte und er weiter diskutierte, sagte ich ihm, er 

solle aufhören, sich so aufzuspielen und das Spiel ordentlich zu pfeifen. 

Daraufhin erhielt ich Gelb-Rot und wurde des Innenraums verwiesen. Michi 

und ich hatten anschließend eine „Telefon-Standleitung“ und ich verfolgte 

das Spiel vom anderen Ende des Platzes aus weiter. Die Mannschaft ließ 

sich davon allerdings nicht beirren und machte mit sauber herausgespielten 

Angriffen endgültig den Deckel drauf, sodass wir dieses enorm wichtige 

Spiel verdient für uns entscheiden konnten.  

 

Nun wartet im nächsten Heimspiel mit Aach-Linz der nächste starke Gegner 

auf uns. Vor heimischer Kulisse erwartet uns sicherlich ein intensives und 

spannendes Spiel – und mit dem Sieg im Rücken werden wir alles dafür tun, 

den Zuschauern einen heißen Kampf zu bieten. 

 

Auf ein erfolgreiches Heimspiel im Kiesgrüble!  

 

Wir der SVM 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Noel, die Mannschaft konnte sich 

letzte Woche wichtig drei Punkte 

gegen den 1.FC Rielasingen -A. 2 im 

Abstiegskampf sicher. Wie bewertest 

du die aktuelle Situation? 

 

Die aktuelle Situation ist gerade 

natürlich nicht so wie wir es uns am 

Anfang der Saison gewünscht haben. 

Abstiegskampf macht nicht wirklich 

Spaß und der Druck steigt immer weiter 

an. Die drei Punkte im letzten Spiel 

haben uns auf jeden Fall extrem 

weitergeholfen. 

 

Wie ist die aktuelle Stimmung trotz angespannter Situation innerhalb 

der Mannschaft und wie wichtig ist gerade jetzt der immer wieder 

erwähnte starke Zusammenhalt innerhalb des Teams? 

 

Trotz der schwachen und nicht zufriedenstellenden Saison ist die Stimmung 

innerhalb der Mannschaft einwandfrei. In der aktuellen Lage ist der 

Zusammenhalt meiner Meinung nach das Wichtigste. Eine Mannschaft die 

jetzt nicht zusammenhält hat sofort verloren. Der Zusammenhalt ist bei uns 

aber zu 100% gegeben und macht uns Mut für die kommenden Aufgaben. 

 

Was benötigt es aus deiner Sicht in den nächsten schwierigen Spielen 

um vorzeitig den Klassenerhalt zu sichern? 

 



Einer für Alle und Alle für Einen. Ich glaube, wenn wir geschlossen als 

Mannschaft auftreten und jeder alles in die Waagschale wirft werden wir 

auch die nächsten schwierigen Spiele erfolgreich absolvieren und den 

Klassenerhalt fix machen. 

 

Was hat trotz der schwierigen Phase bislang gut funktioniert? 

 

Auch wenn die Ergebnisse die Saison oft nicht gepasst haben, war die 

Einstellung der Mannschaft immer positiv. Dazu konnten wir uns auch 

immer auf die Unterstützung unserer Fans verlassen. 

 

Was macht dir Hoffnung, dass der Klassenerhalt geschafft werden 

kann? 

 

Nach überzeugenden Spielen gegen Rielasingen und auch gegen 

Bermatingen bin ich mir sicher, dass auch gegen die zwei Besten 

Mannschaften der Liga Aach-Linz und Deggenhauserthal wichtige Punkte 

geholt werden können und wir dan frühzeitig den Klassenerhalt feiern 

können. 

 

Der heutige Gegner Aach-Linz spielt noch um die Meisterschaft und 

wird alles daransetzen, die drei Punkte mit nach Hause zu nehmen. 

Wie schaffen wir es dennoch, die Punkte im Kiesgrüble zu behalten? 

 

Für Aach-Linz geht es um den Aufstieg und bei uns um den Abstieg. 

Bedeutet bei beiden geht es um viel. Dazu spielen wir Zuhause, wo wir noch 

unsere Fans im Rücken haben und aus den vorherigen Spielen ihnen noch 

etwas schuldig sind. 

 

Vielen Dank Noel, für deine Zeit und deine Worte. 

Auf ein Erfolgreiches Heimspiel! 

 

 



 
 

Einladung „Club 27+“ Party 
 

Liebes Club 27+ Mitglied, 

 

die aktuelle Runde neigt sich langsam dem Ende zu, deshalb möchten wir 

euch auch dieses Jahr wieder zu unserer legendäre „Club 27+“ Party 

einladen.  Zu dieser Party sind alle Mitglieder am Freitag, den 12. Juni 2026 

ab 19:00 Uhr recht herzlich eingeladen. Die Party steigt natürlich wie immer 

auf dem Sportgelände im Kiesgrüble. Hier wird wie jedes Jahr die Erste 

Mannschaft für das leibliche Wohl sorgen und sich so für die Unterstützung 

bedanken. Ein weiteres Schreiben mit Dankesworten sowie dem 

traditionellen Club27-Geschenk wird in Kürze separat kommen. 

 

Aktuell fehlen uns in der Rückrunde noch wenige Tore bis zur 25-

Toremarke. Trotzdem würden wir uns bereits jetzt sehr über die 

Unterstützung in Höhe von 50,00 € freuen und sind zuversichtlich, dass wir 

die Marke bis zum Saisonende noch knacken werden. Wer den Betrag für 

die Hinrunde noch nicht gezahlt hat, würden wir bitten uns auch diesen zu 

überweisen.  

 

Den Betrag könnt ihr gerne auf folgendes Konto überweisen. 
 

Jeremy Kaplan 

DE77 5001 0517 5446 8535 83 
 

Alternativ könnt ihr den Betrag bei Miriam Unger im Clubheim, Manuel 

Kempter oder Dennis Roser zahlen. 

 

Wir freuen uns auf eure Unterstützung im Saisonendspurt! 

Eure 1. Mannschaft 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


